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befreien, che sie zuwcit fortgcschrit.
ten ist. S. S. S. ist da Blutrcini'
gungSmittcl, daS die Probe der &'i
ten überstand und seit über fünfzig
Jahren in Verwendung steht. 5

wird für Sie dasselbe tun. waö rS

für Tausende andere tat, daS rhcu
niatifche Gift auS dem Blut verirr!
ben, wodurch dasselbe rein und kräf-

tig wird und Sie wieder gesunden
läßt. S. S. S. ist garantiert rein

vcgctabil, ' eZ bewirkt die Heilung,
ohne auch den empfindlichsten Magen
anzugreifen.

Schreibt dem Arzt dieser Gesell

schaft und laßt Euch von ihm raten.

Ratschläge sind kostenfrei. Adressiert
Swift Spccific Company. 435 Swift
Laboratory, Atlanta. Ga.

Leidende sollte lvissk, daß die eine
Blntinfektio ,st, die vauerno

geheilt vierden kann.

Rheumatismus bedeutet, daß daS
Blut mit Harnsäure durchsetzt ist.

Es bedarf weiter seine medizinis-

chen RatcS, um zu wissen, daß die
Gesundheit absolut von rcincm Blut
abhängig ist. Wenn die MuSkcl
und Gelenke schmerzen und vom
NhcumatiSmuS steif werden, dann
kann man von einer Einreibung mt
etwas Salbe keine dauernde Heilung
erwarten. Sie müssen tiefer, bis in
das Blut eindringen, wo das Gift
lauert und sich nicht von Salben ver
treiben läßt. ES ist wichtig, daß Sie

von dieser schrecklichen Krankheit

Omaha, Neb,., Freitag,

IThe Tägliche Omaha Tribüne Is a atrictly American newapaper,
read by Americana of German blood. The Tribune recogniiea the fact
that no Publication in thia eountry haa a rlght to exist if it doea not
devote ita entire energy to the best interest of the Unitrd State of
America, particularly the cauae for vhicb the United Statea entered
this war. If any one ahould find anything in our colnmna which he
betieves Is at variance with thia princlple, we would be prateful to
bäte it called to our attention. The Tribune la nothing eise thau an all
American newspaper.

Die Ehrettliste der

Täglichen Gmaha Tribüne
Tatkräftigere Unterstützung der Vaustein-Uam- -

Oerne dein tanb Kennen
Für lange Zeit wurde ollen Neiselustigm hierzulande zugerufen:

.See America firft." Aber die Mahnung half wenig.
Gleichviel unter welchen Bedingungen der FricdenSvertrag abgeschlos-

sen werden wird, gleichviel welche Vcrändcnmgcn der beendigte Weltkrieg
auf der europäischen Landkarte hervorrufen mag, als feststehend darf ange
nommen werden, daß jetzt für lange Zeit der Touristcnstrom auS Amerika
dorthin sich auf ein nur geringes Maf; seines früheren Umfanges beschmn.
ken wird. Was alle Appelle an den Patriotismus der wohlhabenden KIas
sen nicht erzielten, was die glühendsten Schilderungen der, großartigen und
viclartigen Naturfchönheiten des Landes nicht bewirkten, das haben der
Weltkrieg und die durch ihn herbeigeführten Beschränkungen dos Ozcan
Verkehrs zustande gebracht: Seeing America first" ist auch in den Kreisen
der Reichen und Reichsten fashionable" geworden. Man reist heute nicht
mehr ta do Europe", fondern to see fomcthing of the United States",
und dieses Bestreben erweist sich gleich vorteilhaft für die Besucher und die

Besuchten der betreffenden Landesteile. Anfang des Jahres 1914 wurde
der Goldstrom, der sich aus den Taschen amerikanischer Vergnügungsrei
sender in. die europäischer Hotclwirte, Vcrkchrsuntcrnchmer, Geschäftsleute

pagne der Täglichen (Ymaha Tribune
geboten

Der Fortschritt der Baustein Kampagnfür das Eigenheim
der Omaha Tribüne geht vnr recht langsam voran. Es stehen bis
her 372 Namen auf dem Verzeichnis derer, die ein zwei

jähriges Abonnement im Voraus bezahlten. Doch hier darf die Kam

pagne nicht zum Stehen komme n Cö muß vorwärts gehen auf dem

Wege zum vierten Hundert, damit dcr vierte Markstein bald er

reicht werde. Es scheint un unmöglich, daß unter den Tavsendeu von

Lesern unsere? Zeitung sich nicht mehr finden sollten, die ihr Abonne
mrnt auf zwei Jahre hinaus im Voraus bezahlen werden.. Wir sind

überzeugt, daß uoch viele Leser Bansttine beitragen werden, wenn sie

ernsthaft folgende Fragen erwögen.
Ist Ihr Name anf der (5hrcnliste verzeichnet? Wenn das der

Fall ist, so nehme.: Sie unseren Tank dafür hin. Ist es aber noch

nicht der Fall, denn ftagen Sie sich nach dem Grunde. Ist es, weil
Sie das nötige Geld nicht erübrigen können, vdcr weil Sie es der
geffen oder übersehen haben, diesem Ihrem Freund, Ihrer Täglichen
Omah Tribüne, in der jetzigen schweren Zeit hilfreich znr Skite'z
stehen? Andere Gründe werden wohl nicht geltend gemacht werde
können, da wir dessen sicher sind, daß die Tägliche Omaha Tribüne
nliea unseren Leser unendlich viel mchr wert ist, als wir an Äbon
uementsgeld verlange und ri Jeder, den die Mittel es erlaube,
sollte daher postwendend seinen Baustein einsenden.

Wer ist der Nächste, der mithilft, auf dem Wege zum vierten
Hundert voraazaschreitev? Wie viele neue Namen werden in den
nächsten Tagen auf der Ehrenliste zn verzeichnen sein?

usw. ergoß, auf zahrlich 500 bis 600
che mit einer Europafahrt verknüpfte

den Tröge,, per Woche 10c;. durch .
die

A vi iyt
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den 2. Angnst 1918.

Millionen geschaht. Wenn auch man,
Ausgaben für im eigenen Lande

vergrößert, und ihnen durch viclartige

Oesterreich 25, in Italien 23, in der

herumreisende Amerikaner nicht m, Betracht kommen, verbleibt immer noch
ein hübsches Sümmchen, das sich als höchst schätzenswerte Stütze unseres

Handels, unserer Industrie, unserer Landwirtschaft und der vielen auf
den Reiseverkehr angewiesenen Unternehmen zu erweisen vermag. Doch

liier sei aufgeführt, was dem reisenden Amerikaner im eigenen Lande dar
geboten wird. ' '

Die Bundesregierung hat sich seit längerem bemüht, diese Ablenkung
des Stroms der Reisenden nach Möglichkeit zu einer dauernden zu machen.

Sie hat nicht nur neue Bundesrescrvationcn geschaffen, sondern auch die

bestehenden derartigen Schutzgebiete
Vcrbesicrungen vermehrte Anziehungskraft zu verleihen gesucht. Im ?jel
lowstone Park, im Big Tree National Park", im Foscmite Tal usw..
überall sind neue Wege für Fußganger, Reiter und Kraftwagen angelegt
worden, es wurden Platze für Campers" geschaffen und dafür gesorgt,
daß diesen reichlich trinkbares Wasser zur Verfügung steht, Flüsse und kleine

Sr- - wurden durch Anlageplätze Seglern und Rüderem zugänglich gemacht,
31: v angängig, für elektrische Beleuchtung gesorgt. Die bezüglichen

P;. uo des Departements des Innern schließen nunmehr auch Hot Springs
in Arkansas ein. Die 'dortige Reservation wurde vom Kongreß im Jahre
1,832 geschaffen, 40 Jahre bevor Dellowstone Park unter Rcgierungssckutz
gestellt wurde. In der vorigen Tagung des Kongresses wurden $10,000
bewilligt, um einen Plan baulicher und landwirtschaftlicher Verschönerun.

gen auszuarbeiten, durch deren Ausführung Hot SpnngS in berechtigten
MitSewerb mit den großen Heil und Modebädern Europas treten könne.
Tie betreffenden Entwürfe sind gegenwärtig in. Washington ausgestellt,
und versprechen Hot Springs und Umgebung in ein prächtiges Gewand an.

riesige Fortschritte
Fast 250 Stahlschifse von etiva 1,

5(X),(XK) Tonvage sind an
Schiffahrtsb'HSrde abge

liefert worden.

Washington. 2. August- - Die
Schiffahrtbchörde gab heute bekannt.
daß im Verlaufe dcr vorigen Woche
8 in amcrkanischcn Werften fertig
gestellte Stahlschiffe von 35.850 Ge.
lamttonnage an sie abgeliefert wor
den seien und daß durch diese Ab

lieferung die Zahl dcr für die Be
Horde gebauten Schiffe auf 250 mit
1,500.000 Gcsamt-Tonnag- e gebracht
worden sei. Vier der letzten Woche

abgelieferten Schiffe entitammen
Werften an ' den großen Seen,
wurden an der Pacific Küste erbaut
und ein Schiff, ein 7400 Tonnen
Frachtschiff, war auf den Werften
der Bethlehem Shipbuilding Corpo.
ration in Sparrows Point, Md.,
fertig gestellt worden.

Außer diesen Llbliefeningen wur
den in der vergangenen Woche 10
Stahlschiffe von 52.250 Gcsamtton
nage vom Stapel gelassen. 7 Sta
ellaure ereigneten sich an dcr Pa

cific Küste. 6 auf den Großen Seen
und je einer am Golf und an dcr
Atlantischen Küste.

zum Entspringen und sprang zehn
Fuß tief durch das offene Fenster
und entkam. Tie Polizei wurde von
der Flucht dcö Mannes m Kenntnis
gesetzt doch war keine Spur des
elben zu finden.

Fälschn und Deserteur.
Nach einer amtlichen Meldung aus

Washington. D. C., wird Harry
Thompson, der hier wegen Checkfal
schung m Haft genommen wurde, an
die Militärbehörde ausgeliefert, da
er vom Militär desertierte, als sein

Regiment nach Frankreich eingeschifft
wurde. Thompson erzählte der hie

sigen Polizei, daß er vom Milftär
dienst entlassen worden fei.

Temporärer Einhaltöbefchl beseitigt.
Richter iWhecler. dcr den tcmpo

raren Einhaltsbesehl gegen den

Ttadtrat und Kontraktor Wickham

auf das Gesuch des Anwaltes Vce
dcr erließ, loste denselben wieder auf,
da hz klagende Partei sich zu einem
Vergleich herbeiließ. Demnach kann
die Stadt den Bach breiter machen,
muß jedoch oie schadhaften Brücken
durch neue erfetz-- n und dcr klagenden
Partei einen Schadenersatz von $500
gewähren.

Tie NahrnngGfragk.
Nicholas Van der Pal, ein Fach

mann auf dem Gebiete der Nah
rungssrage, hielt am Montag einen
Vortrag über diese hochwichtige

Frage im Gcrichtsgebäude. Den Zu
orern wurde viel Neues geboten.

das bisher den Meisten unbekannt
war. Ter Redner berührte mich den
Krieg und sprach über das Unge
wisse der Dauer desselben. Er rät
dem amerikanischen Volk, nicht zu
oPnmlttiZch über den Ausgang zu
sein. Das Volk muß sich in allen Fäl.
len an das Sparen gewöhnen, um
am endgiftigcn Sieg mitzuhelfen.

Zum Besten des Noten Krenzes.
TieBeamten des Roten Kreuzes

empfingen während der letzten Woche

folgende Artikel von den Fraunt mis
nachbenannten Plätzen: Pajamas,
Hospftal Gewänder und andere Be
darfsartikel auS Honey Creek, Lo

gan, Hazcl Tell, Glenwood, Ha
stings, Council Bluffs, Woodbine,
Pegah Branch und Malvern. Im
Ganzen wurden 855 Gewänder und
Bedarfsartikel in Empfang genom
men, die einen Wert von $716 ha
ben, und 265 Gegenstände für Sol
daten mit einem Wert von $1.325.
Tie Gesamtartikcl belaufen sich auf
1,120 und haben einen Gesamtwert
von $2,011.

Krikgssparmarken.
Tie mit der Unterbringung der

betraute Bchör!
de hat mit dem hiesigen Postamt ein
Uebereinkommcn gettrosfcn, wonach!
die Briefträger die unbeantworteten!
Gclöbniskarten abliefern und zu!
gleich die nötigen Unterschriften er!
langen.

Weichentelle? getötet.
Fort Todge Ter 26 Jahre alte

Weichensteller B. L.' Kämmer von
der Illinois Central Bahn fand
sofort seinen Tod, als er auf dem

vorderen Trittbrett der Lokomo

tive stand und eine Frachtcar da

gegen prallte. Ter Unfall fand in
dem Nangicrhof der Bahn statt.
Kammer ift lcdig und wohnt bei sei

ner Mutter in Albert Lca. Nachdem

dcr Coroncr einen Jnqueit abgehal
ten. wurde die Leiche zur Bestattung
nach Albcrt Lca gebracht.

Stahl dkö Sheriffs Car.
Logan Ein gutgckleidetcr Frem

dcr, dcr wohl mit Geld versehen
war und seinen Namen im Ho
tcl als John A. Tiley eintrug, wur
de von Sheriff Meers unter der Be

schuldigung in Hast genommen, eine
Buick Sir" gcnohlen zu haben, die

dem Sheriff Wilson von Nebratka
gehört. Tie Cär wurde gestohlen

waukee, Wisconsin

Eröffnung dcS einnndvirrzigsten
JoHreizkursus.

Das nationale Lehrerseminar zu
Mllwaukee kündigte hiermit die
Eröffnung seines einundvierzigsten
Jahreskursus an, und zwar ist der

chulanfang aus Montag, den 16.
September, festgesetzt worden.

Durch seine vierzigjährige erfob
reiche Tätigkeit im Dienste deZ
Schulwesens unseres Landes hat das

semmar sich einen feiten Platz un
ter den Lehrerbildungsanstalten des
Landes erworben. Wenn es auch
die Verhaltmfze tn den letzten beiden
Jahrzehnten mit sich brachten, daß
das Sauptgeivicht seiner Tätigkeit
auf die Heranbildung von Lehrern
des Teutschen gelegt wurde, so ver
langte daS Seminar doch imirter,
daß seine Zoglinae sich für den all
geineinenSchuldienst ausstatteten,
im gegebenen jalle auch regelmäßige
juaiienieyreritellen uoerneymen zu
tonnen. Da wo sie dies taten, er
wiesen sie sich voll und ganz ihrer
Aufgabe gewachsen. Dies wird auch
von staatlichen BeHorden und Um
verfitäten anerkannt, die, wie die

Staatsschulbehörrde von Ohio.
Board of Regents von New Fork,
unsere Arbeit der von Lehrerbu
dungsanstalten ihres Staates gleiche

stellen, oder wie die Universitäten
Wisconsin, Illinois, Jndiana und
Ohio, die zweijährige Scminarar
bcit dcr von zwei CollegeJahren
gleichrcchnen und die Inhaber unse
res NeifezeuINisses als Juniors "

zulassen- -

Durch den augenblicklichen Rück.

gang des deutschen Unterrichts ist
auch unsere bisherige Spezialarbcit,
die Heranbildung von Lehrern des
Teutschen, in den Hintergrund ge
drängt. Ticselbe soll nicht aufgegc
ben werden' denn wir sind dcr Ue

l'erzeugung, daß die Einsicht von
dem Werte dcr Kenntnis der deut
schen Sprache si.ch wieder Bahn bre-

chen wird, und daß dann gründlich
vorgebildete deutsche Lehrer mehr
als je werden gewürdigt werden.
Bis diese Zeit kommen wird, wol
Icn wir alles tun, um unsere Zog
lmge dazu heranzubilden, Klassenar
seit mit Erfolg führen zu können;
sie sollen aber auch gerüstet sein,
deutsche Unterrichtsarbeit aufzuneh
men, sobald sie verlangt wird.

Eine wesentliche Neuerung im Un.
terrrichlsplane des Seminars ist die

Anfügung eines dritten Jahres.
Hier soll den Zöglingen die Gele

genheit geboten werden, sich neben
Teutsch und einem anderen Haupt
fache. Englisch, Geschichte ccr Na
turwissenschaftcn noch im Zeichnen.
Gesang oder Turnen auszubilden.
Sie werden dainit gesuchte Lehrer
für die High Schools kleinerer Ort
fchaften und namentlich für die

Junior High Schools werden.
Durch die gründliche pädagogische
und methodische Ausbildung, ver
stärkt durch praktische Uebungen in
der mit dem Seminar verbundenen

ausgezeichneten Ucbungs. und Mu
sterschule, dcr Milwaukee University
School", erhalten unsere Zöglinge in
dem dritten Jahre Gelegenheit zur
Vorbildung für die Junior High
School, wie sie ihnen in besserer
Weise nirgends geboten werden
kann.

Aufnahmebedingungen für den er
sten Jahreskursus ist das Rcifezeug
nis einer gntstehenden High School
oder das Aequivalent derselben.
Für solche, denen es in der Vorbil
dnng in einem oder dein anderen
Fache mangelt, besteht eine Vordere!

tungsabteilung, in dex das Fch
lende nachgeholt werden kann. -

Ter Unterricht ist kostenfrei.
Schülern, die ihre Tüchtigkeit nach

gewiesen haben, aber unbemittelt
sind, kann aus einem bestehenden
Fonds ein Zuschuß bis zu $12 den
Monat als Darlehen bewilligt wer
den. Dasselbe ist nach dem Verlassen
der Anstalt ratenweise zuruckZuzah
len.

Strebsame junge Leute, die Lust
zum Lehrerbcrufe haben, tverden ge
beten, sich mit dem Unterzeichneten
(National Teachcrs Seminary) in
Verbindung zu setzen.

Ma? Griebsch,
Seminardircktor.

Aus Council Bluffs.
Teures Farmland.

Missouri Valley Frank Hill von

Logan hat seine als Thomas Wil
matt" bekannte Farm von 102 Acker

an Ed. Mörse für den Preis von

$317 per Acker verkauft. Tics ist
der höchste Preis, dcr je in diesem
Teil des Landes für Farmland be-

zahlt wurde.

Entspringt durch das Ernster.
Joe Holzaz, der in Haft war we

gen Ausgabe elnJ. wertlosen Checks
in einem der großen Geschäfte, be

fand sich m't dem Hilfs-Count- y

Anwalt Northrop in dessen Office,
um ein Porvcrhö? zu bestehen, als
dcr Anwalt auf eine Minute in ein
Nebenzimmer gi?,g, um ein Pavicr
zu holen. Holza, sah die Gelegenheit

öandelskommissw kginvt heute tl
ne Untnnchnng ,n Mash .

ington.

Washington, 2. August. Die SBa

pierfabrikanten des Landes wandten
sich heute mit dcr Bitte an die Han
oelökomml wn. für Zeiwngspavier
für welches für 1. Mai. 1. Juni und

. Juli Llcferungskontrakte abae,
schlössen wurden, höhere Preise be
rechnen zu dürsen. Die American
Newspaper Publisherö Association

erklärte, die Funktionen dcr Korn
Missionen alö Schiedsgericht für Pa.
pierpreise seien biö zur Herbeifüh
rung einer gcrichtlichcn Ent chciduna
über die Appellation der Fadrikan
ten vctrcfss des von der Kommission
auf $3.10 per 100 Pfund für 1.
April festgesetzten Preises erloschen.
aber die Kommission kümmerte sich
nicht um den Proieft der Zeitunas
cejitzer und ordnete eine morgen be

ginnenöe Untersuchung an.
Anwalt Lg. A. Wie e von New

Fork. Rechtsberater dcr Papierfabri.
lanen, erklärte, die Preiserhöhung
sei wegen der Erhöhung der Arbeits
löhne. Matcrialkostcn und Frachtge
vuyren notwendig. Holz sei allein
um Prozent un Preis gestiegen.

ueocr Sie Ävvellat,on der ftabrl
kanten ist sür den 14. Auaust ein
Tennin im New Forker BundcSge- -

ricnr angeieyr woroen.

als der Sheriff in einem Restaurant
in Council Bluffs saß. Als Ent
chulöigung gab dcr Verhaftete an.

daß ein Mann, dessen Namen er sich

n,cht mehr erinnern könne, ibm 25
Dollar versprochen habe, wenn er
die Car nach Siour Cito bringen
würde.

Drei Antemobile gestohlen.
Am Sonntag wurden wieder drei

Automobile in Omaha gestohlen;
das ist eigent'lch sehr wenig für ei
nen Sonntag, an dem jeder zur
Nirche fahrt". Die Car war eine
.Sedan". die andere eine Touring
Car", während die dritte ein Road
ster" war; alle drei jedoch ein Typ
der Ford AiäoS. Lonis Schoening
von Mineola, beklagt den Verlust
seiner Ford Car. durch einen Dieb.
Die Versicherungsgesellschaften, wel-
che die Automod'le gegen Ticbstahl
versichern, werden die Versicherung.
Raten wohl erhöhen müssen.- -

William Hüboer gestorben.
Am Freitag, den 26. Juli, starb

William Hübner in der Wohnung
seines' Sohnes W. R. Hübner in
Fort Crook. Die Beerdigung fand
in Mineola, Iowa, statt. Der Ver
storbene hinterläßt fünf Söhne und
fünf Töchter. Die Söhne find Otto
und John von Glenwood, Ja.: Wil
liam R. und Bernhard in Fort
Crook, Nebr., und Rudolf, wohn
haft in Council Bluffs. Tie Töch
ter sind: Frau A. H. Gohling.
Host und Frau Hazcl Krufe in
Council- - Bluffs, Frau Hermann
Kruse in Glenwood, Frau Louis
Miller in Lichtfield, Nebr., und
Frl. Tillie Hübncr in Fort Crook,
mt.

Aus Avoca.
Herr A. C. Meitzcn. als Trust

für Alfred Hansen., reichte beim Ge
richt seinen Bericht ein, wonach er
die Summe von $1623 kollckticrt
habe und die Summe von $325
auszahlte.

August Johnk, Vormund der Lena
Jonk, reichte beim Gericht seinen Vc
richt über die Verwaltung des ihm
anvertrauten Vcrniögens. ein. Der
selbe lautet, wie folgt: Vorhandenes
Barvermögen, $3,656.88. Ausgege
ben davon wurde die Stimme von
52,675.50; von der ausbezahlten
Summe wurde ein Liberty Bond ac
kauft.

Ferner reichte derselbe Vormund
seinen Bericht über das Vermögen
seines Mündels Theodore Johnk,
ein. Koueltiert mnrde die Summe
von $3,174.53,- - davon wurde aus
gegeben die Summe von $2.675.50,
cinschlißlich von $50 für einen Li
berty Bond.

Unter der lctztwilligcn Verfügung
dcr verstorbenen Lcttie , Norton
wurde Herr C. A. Meitzen Kirnt Te
'tamentsvollstrecker ernannt.'

Atlantic Hier wurde ein Taiiz
vergnügen zum Besten der Soldaten
in Camp Todge gehalten, dessen Er
trag ein überraschend guter war.
Jede Person, welche an dem Tanze
teilnahm, mußte zwei Eier sür jede
zwanzig Pfund seines oder ihres
Körpergewichtes als Eintrittsgeld
bringen. Auf diese Weise wurde
eine ganze Kiste Eier zusammen
gebracht, die den Soldaten sofort zu

gesandt wurden.

Burlington General Ttaatsan
walt Havner will seine Reform Bc
strcbungen auf die Stadt Burling
ton ausdehnen, wie von Des Moincs
auS berichtet wird. TaS Laster, wie
es hier florieren soll, sowie die os

fcnfichtliFzcn Verletzungen dcS Prohi
bitionsgesetzcs, sollen die Ursache sein,

daß der GencralStaat?anwaU gegen
die städtischen Rcgicrungbbeamten
einzuschreiten gedenkt.

sprechender Schönheit und wundervoller Architektur zu kleiden, so daß
1

Amerikaner in diesem Spaa ihres Landes werden erfolgreich Erholung
und Genesung suchen können. Gartenanlagen, Vlumenhäuscr. ein Kon.

zcrtgarten. zu dessen Seiten Ruhehäuser, eine Plaza" mit Orchester.

Pavillon, die hinreichend groß ist, um als Promenade und Versammlungs.
ort zu dienen, Gebirgspfade für Fußgänger und Reiter, Automobilwege,
Plätze für Golf, Lawn Tennis, werden dazu dienen, dm Aufenthalt von

Patienten gcsundheitszuträglich und unterhaltend zu gesteiften.

Unser Feuerschaden
Jedermann weiß, daß der jährliche Feuerschaden in den Vcr. Staaten

im Vergleich zu anderen Ländern ganz unverhältnismäßig groß ist. Im
Jahre 1913, dem Jahre vor dem Ausbruch des Krieges, belicf sich der

auf Brände zurückzuführende Verlust auf den Kopf der Bevölkerung auf
nicht weniger als $2.10. In Frankreich betrug der Schaden nur 49 Cents,
in England 33, in Deutschland 23, in

T
gehen und den ganzen Tag schwer

arbeiten, esse ein gutes Abendmahl
und sänge an zu schlafen, sobald
mein Kopf d'e 5lopskisscn berührt,
und ich schlafe die ganze Nacht wie
ein Breit. Wenn ich am Morgen aus.
stehe, bin ich vol von Energie und
bereit, wiederum die nötige Tagcs
arbeit aufzunchmen. Diese Tanlac

ZTableten, welche ich eingenommen,
besorgen deren Arbeit ebenso gut,

l und nicine Stärke wird wieder nor
n,al." '
s Tanlac wird in Omaha verkauft
von der Sherman & McConnell
Trug Company. Ecke 16. und Dodge
Straße; Owl Drug Company. 16.
und Harney Straße; Harvard Phar
macy. 21. und Farnam Straße;
nordöstliche Ecke 19. und Farnam
Straße, und West End Pharmacy.
19- - und Dodge Straße, unter per-
sönlicher Leitung eines Spezial Tan-la- c

Vertreters, und in CüdOmaha
bei der Forrest ä Mcany Drug Co.

(Anz.)

Aus Des Moines.

Fred Kern auS GrimeS stattete
uns einen angenehmen Besuch ab.
Er befand sich auf dem Wege nach
Perrn, wo cr in der Canncry be
schäftigt ist.

Letzten Sonnabend gab es in Des
Moincs einen bemerkenswerten Stra.
ßmumzug. ' Ein Musikkorps ging ,

Voraus und ein Trommler und ?

Pfcifenkorps- - folgte. Tarauf kam
ein Automobiltruck, auf welchem m
Galgen errichtet war und an de,

eine ausgestopfte Figur hing, den
deutschen Kaiser darstellend. An :.

und Locust Straße wurde Halt ge-

macht, dcr Gchängtc vom Galgen
genommen und in einen Sarg ge
legt.' Tcn ersten Nagel schlug eine

Frau in den Sarg ein und zahlte
dafür $100. Diejenigen, die später
Nägel eintrieben, zahlten weniger.
Eine große Volksmenge sah dem

Schauspiel mit Vergnügen zu.
Herr Carl Priebe besuchte den

Vertreter der Tribüne und erneuerte
sein Abonnement aus diese beliebte '

Zeitung. Er sagte, daß cr gute
Aussichten auf eine vorzügliche Trau
bcncrnte habe.

Letzten Mittwoch nahmen sich zwei
Soldatcn das Leben. Von dem
Motiv wurde nichts bekannt.

Tcr Teutsche Tamenvcrein hielt
Tonnerstag im Heim von Herrn
und Frau Ed. Reiche. 51. Straße,
ein Picknick ab, daS allen Teilnch.
mcm einen recht vcrgnügtenNachmit
tag bot.

Ter Sohn von Herrn und Frau
Christ. Apel, 836 Small Straße,
war unter den Nckruten, die letzte

Woche nach Camp Pike abreisten.

Bedienen Sie sich der Klassi.
fizicrtcn Anzeigen der Tribüne I Ter
Erfolg ist überraschend die Un'
kosten nur winzig.

Nebraska Farmer
)t begeistert über

das Resultat
Rohwer ging seit langer Zeit ab

wartZ Taulae stellt seine Ge
snvdhcit wieder her.

?lndem er oui die wunderbare
Weise hinwies, ans welche Tanlac
ihn von einem langjährigen Fall
von Magen, und anderen Leiden be
reite, sagte George A- - Rohwer, ein
rfolgreichcr Faimer. wohnhaft an

R. F. D. No. 1. Station B, wel
cher sich dieser Tage in der Stadt
zefand, folgende :

Ich kann Tanlac nicht genug la
ben für das Guts, was es für mich
gtan hat, und ich kam heute beson
ders deswegen, um mir eine weitere

jstTrtfi4in tart Siflföf tnimhnrVinsstm TT?C- -
lUjUjW K'UIV Vi jll. .V.V- -

dizin zu holen.
Herr Rohwer lebt und arbeitet

auf demselben Platze, fünf Meilen
westlich von Omaha, wo er vor 35
Jahren geboren wurde, und sein
Ansehen in jener Umgegend ist zu
gut bekannt, um ein weiteres Kom
mcntar zu bedingen.

Für eine lange Zeit", suhr er
fort, befand ich mich in einem sehr
herunter gekommenen Zustande, her
dcigejührt durch mein Magenlcidcn.
Ich verlor meinen Appetit vollstän
big und das Wenige, welches mir
möglich war hinunter zu zwingen,
wurde in meinem Magen sauer und
füllte mich mit Gas auf, sodaß ich
sür Stunden eknd fühlte. Meine
Lcber war außer Ordnung und un
aktiv und war immer schlimm vcr -

1
topft. Ich litt von solch schrecklichen

Schmerzen in meinem Rücken, daß
sie durch meinen ganzen Körper zu
gehen schienen, und mein Nacken und
Schultern schmerzten mich" zu Zeiten
derart, daß ich es kaum miözuhalten
vermochte. Wenn ich abends zu Bett
ging, konnte ich einfach nicht auf dem
Rücken liegen oder ' an der Seite,
und war so mit Schmerzen geplagt,
daß ich fast gar nicht schlafen konnte.
Ich verlor fortwährend an Gewicht
und fühlte mich so ermüdet und ab
gemattet, wenn ich am Morgen aus
stand, das; eS mir nur möglich war,
mühsam entlang zu kommen

Trotzdem ich alles versucht wel
chcs ich habhaft werden, kozinte, hat
nur nichts das Geringste geholfen,
bis ich begann, Tanlac cinzunchmen.
Die Linderung, die mir zuteil wur.
de, nachdem ich einige Flaschen von
dieser Medizin eingenommen, ist
kaum weniger als wunderbar. Mein
Appetit bat gleich von Anfang an
zugenommen und bald hatte ich

tüchtige Mahlzeiten gegessen und sie
bekamen mir so aut, wie ich sie seit
drei Jahren niest mehr gegessen-Ic- h

habe jetzt keine Beschwerden
mehr mit Gas oder Verstopfung,
und alle diese Uebel und Leiden,
die ich früher hatte, sind gänzlich der
jchmundm. Ich kann aus die Felder

Schweb 15 und m Holland gar nur 11 Cents. Wien,und Chicago sind

ihrer Einwohnerzahl nach ungefähr gleich groß. In Wien machte der

durch Feuer verursachte Vermögensverlust im angeführten Jahrr nur
$303,200 aus, in Chicago dagegen die erstaunliche Summe von $3,513,237,
also crchtzehnmal mehr. . Der Feuerschaden in Nero Fork war viereinhalb
mal so groß wie der in London. Aehnliche Vergleiche lassen sich in großer
Zahl anstellen, und sie werden ausnahmslos zu Ungunsten Amerikas aus
fallen. Einer der Gründe dafür ist natürlich in der Tatsache zu suchen, daß
es in Amerika mehr Holzgcbäude gibt als in Europa und diese leichter ein
Raub der Flammen werden als die soliden Zicgelbauten, in denen 'die Mei

stcn Europäer wohnen. Trotzdem würde die Zahl der Schadenfeuer in
den Vcr. Staaten bei weitem kleiner sein, wenn wir Amerikaner nicht so

grenzenlos leichtsinnig mit dem Feuer umgingen. Die Nationale Verci

nigung der Feiierverfichenmgsagentm" ist im Besitze einer Statistik, mis
der sich ergibt, daß im Jahre 1916 23.9 Prozent aller Brände im Lande
auf vcrmeidliche Ursachen zurückgeführt werden könnten. 47.8 weitere

Prozent hätten sich wenigstens teilweise verhüten oder einschränken lassen,

und bei 23.3 Prozent waren die Ursachgn unbekannt. Auch davon hätte
höchstwahrscheinlich die Mehrzahl bei einiger Aufmcrksainkcit verhindert
werden können.

Der gewaltige Schaden, den diese Brände Jahr für Jahr im Lande

anrichten, bedeutet einen sehr erheblichen Verlust für unser Nationalver
mögen, den zu vermindern sich nicht nur die Feuerwehren und Behörden,
sondern alle guten Bürger nach Kräften bemühen sollten. Nur wenn jeder
einzelne Bewohner des Landes sorgfältig auf feine eigenen Gewohnheiten
achtet, wird es gelingen, den Schaden auf das unvermeidliche Maß zu be

schränken. Tiefes Ziel läßt sich nur durch eine systematische Aufklärung
der Bürger und vor allem der Kinder erreichen. Werden die Kinder
von klein auf zur Umsicht und Vorsicht im Umgange mit offenem Feuer
und beim Gebrauch feuergefährlicher Gegenstände und Einrichtungen er

zogen, so geht ihnen diese Gewohnheit schließlich in Fleisch und Blut über
und sie werden als Erwachsene das üben, was sie in der Jugend gelernt
habci:. Tie Schulen können in dieser Beziehung viel GutcS tun. Alle

Lehrer und Lehrerinnen sollten deshalb gehalten sein, ihren Zöglingen das
HtYZ t Feuerverhütung beizubringen. Hierbei wird ihnen das kleine

Handbuch, das von dem Vundcsburcau sür Erziehung ausdrücklich für
diesen Zweck herausgegeben worden ist, ausgezeichnete Dienste leisten. In
achclin Lektionen lehrt es die Kinder, wie man mit Streichhölzern, esse

itcat Licht und Feuer, mit Oefen, Kerosin, Gasolin, Gas, Azetylen, mit
?le?!riZcheu! Licht, elektrisch Leitungen jrnd anderen Ding, die bei un
vorsichtiger Handhabung leicht einen Brand verursachen können, umzugehen
hat. Das hübsch ausgestattete und mit zweckentsprechenden Abbildungen
reich versehene, äußerst lehrreiche Büchlein bringt auch vieles, was für
Erwachsene Wissens und beachtenswert ist. Es sollte feinen Weg in alle

cinehaltungen finden und von allen Mitgliedern der Familie aukmerk

;m gelesen werden. Geschieht dies, so werden die Schadenfeuer sich zu

'ehondÄ vermindern. ,

Ccn.si Such bei' EinQusen eis die .Tägliche Omaha Tribüne', .


